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5.	  Jänner	  2014:	  Ö1-‐Radiobeitrag	  im	  Rahmen	  der	  Sendung	  „Erfüllte	  Zeit“,	  7.05	  Uhr	  

http://oe1.orf.at/programm/359836	  
Begleittext	  auf	  der	  Homepage	  von	  Ö1:	  „Hilfe	  für	  die	  ,Generation	  Praktikum‘:	  Das	  böse	  Wort	  von	  der	  

,Generation	  Praktikum‘	  bringt	  es	  auf	  den	  Punkt:	  Für	  junge	  Menschen	  ist	  es	  heutzutage	  –	  selbst	  mit	  

einer	  guten	  Ausbildung	  –	  gar	  nicht	  einfach,	  einen	  ordentlichen	  Arbeitsplatz	  zu	  bekommen.	  

Junge	  Menschen	  mit	  Migrationshintergrund	  tun	  sich	  noch	  einmal	  schwerer	  –	  vor	  allem	  wenn	  sie	  

weiblich	  und	  muslimisch	  sind.	  Eine	  Tagung	  an	  der	  Technischen	  Universität	  in	  Wien	  hat	  sich	  vor	  

kurzem	  mit	  Förder-‐	  und	  Unterstützungsmodellen	  befasst	  –	  zum	  Beispiel	  mit	  dem	  so	  genannten	  

‚Mentoring‘.	  Ein	  Beitrag	  von	  Lise	  Abid.“	  

	  

17.	  Jänner	  2014:	  P3tv-‐TV-‐Beitrag	  mit	  dem	  Titel	  „Erfolgreich	  unterwegs“	  im	  Rahmen	  der	  Sendereihe	  

„2.	  Heimat“	  

http://p3tv.at/webtv/5446-‐erfolgreich-‐unterwegs	  	  
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21.	  Oktober	  2014:	  wien.orf.at	  „Mutige,	  viefältige	  Wiener	  ausgezeichnet“	  
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22.	  Oktober	  2014:	  kurier.at	  „Mut	  zur	  Vielfalt	  –	  die	  bereichert	  auch“	  

http://kurier.at/chronik/wien/preisverleihung-‐mut-‐zur-‐vielfalt-‐die-‐bereichert-‐auch/92.682.243	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

22.	  Oktober	  2014:	  www.kurier.at	  „…	  von	  der	  Preisverleihung“,	  Bildstrecke	  anlässlich	  der	  Verleihung	  

der	  Preise	  „Wiener	  Mut	  –	  Vielfalt	  findet	  Stadt!“	  

http://kurier.at/lebensart/kiku/bilder-‐von-‐der-‐preisverleihung-‐wiener-‐mut/92.684.401/slideshow#	  

V ielfalt ist Bereicherung – nicht nur auf kultureller, sondern auch auf wirtschaftlicher Ebene. Das ist der
Zugang des Vereins Wirtschaft für Integration. Neben dem sechsten Durchgang des mehrsprachigen

Redebewerbs „SAG’S MULTI!“ werden seit dem Vorjahr – gemeinsam mit dem ORF Wien – auch Preise in
verschiedenen Kategorien – von Bildung über Sport, Wirtschaft bis zu Kulinarik – vergeben. Im Vorjahr noch
„Preis der Wiener Vielfalt“ (unter anderem gab’s einen Sonderpreis für den Kinder-KURIER) wurde er heuer auf
„Wiener Mut“ umbenannt. Die Preisverleihung ging wieder knapp vor dem österreichischen Nationalfeiertag
über die Bühne des Raiffeisen-Forums.

Sicht- und erlebbar

„Mit ‚Wiener Mut‘ holen wir diejenigen vor den Vorhang, die mit ihrem
Engagement dazu beitragen, dass die Vielfalt in unserer Stadt nicht nur als
Realität wahrgenommen, sondern als die Bereicherung sichtbar und erlebbar
wird, die sie ist!“, so die InitiatorInnen - Georg Kraft-Kinz und Ali Rahimi, die
beiden Obleute des Vereins Wirtschaft für Integration und in Vertretung der
Direktorin des ORF Landesstudio Wien, Eva Karabeg.

8 aus 187

Moderiert von Elisabeth Vogel (Wien heute ) und Meri Disoski,
Geschäftsführerin des Vereins Wirtschaft für Integration unterbrochen und
untermalt von der Band „Paradicso“ wurden Wienerinnen und Wiener mit
und ohne internationale Wurzeln in den sechs Kategorien Wirtschaft,
Wissenschaft, Bildung, Bühne, Sport und Kulinarik ausgezeichnet, die
kulturelle und sprachliche Vielfalt Wiens sichtbar, erlebbar und spürbar

machen. Insgesamt 187 Persönlichkeiten, Vereine, Gruppen und Initiativen haben sich für „Wiener Mut“
beworben bzw. wurden von anderen nominiert. Eine Fachjury -  zum Teil aus Preisträger_innen des Vorjahres

kürte die Sieger_innen – die Geldpreise aber vor allem je eine vom Künstler Farshid Larimian gestaltete Statue
bekamen: Einen Schwan dessen Konturen den persischen Schriftzug für Migration ergeben.

www.wienermut.at

Mut zur Vielfalt - die bereichert
auch
Verein Wirtschaft für Integration und ORF-Wien vergaben Preise "Wiener Mut"
in sechs Kategorien.

Foto: Heinz Wagner

Letztes Update am 22.10.2014, 13:59

Foto: Heinz Wagner

Foto: Heinz Wagner

BILDER...

156 2 158
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22.	  Oktober	  2014:	  www.kosmo.at	  „,Wiener	  Mut‘	  Preisträger	  prämiert“	  

http://www.kosmo.at/news/Wiener-‐Mut-‐Preistraeger-‐praemiert	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

BLOG RADIO E-Mail-Adresse eingeben

Suchbegriff

INTEGRATION 22.10.2014

13 Personen gefällt das.Gefällt mirGefällt mir TeilenTeilen TwitternTwittern 0 0

„Wiener Mut“ Preisträger prämiert

© zVg.

Gestern wurden bei der Preisverleihung von „Wiener Mut“
engagierte Wienerinnen und Wiener mit und ohne
internationale Wurzeln ausgezeichnet.

 „Es ist die Vielfalt, die unsere Stadt zu dem macht, was sie
ist: Eine lebendige Großstadt, in der es ein fruchtbares
Zusammenleben verschiedener Sprachen, Kulturen und
Nationen gibt“, so Georg Kraft-Kinz und Ali Rahimi, Obleute
von Wirtschaft für Integration und Brigitte Wolf, Direktorin
des ORF Landesstudio Wien. 

Gemeinsam verliehen sie gestern im Rahmen eines feierlichen
Abends im Raiffeisen Forum Wien erstmals die Auszeichnung
„Wiener Mut“. „Mit ‚Wiener Mut‘ holen wir diejenigen vor den
Vorhang, die mit ihrem Engagement dazu beitragen, dass die
Vielfalt in unserer Stadt nicht nur als Realität
wahrgenommen, sondern als die Bereicherung sichtbar und
erlebbar wird, die sie ist!“, so die Initiatoren.
 
Ausgezeichnete Vielfalt

Insgesamt 187 Persönlichkeiten, Vereine, Gruppen und
Initiativen haben sich für „Wiener Mut“ beworben bzw. sind
nominiert worden. Eine Fachjury wählte die PreisträgerInnen
in sechs Kategorien.

Im Bereich Bildung wurde die Plattform für Kulturen,
Integration und Gesellschaft ausgezeichnet, in der Kategorie
Bühne ging der Preis an den DSCHUNGEL BUS und in der
Kulinarik an PROSI Exotic Supermarket. Im Sport wurde der
Verein Goodball, im Bereich Wirtschaft die Firma Pauser
Diversity & Inclusion Consulting und im Bereich Wissenschaft
wurde Nuno Maulide von der Universität Wien ausgezeichnet.
Sonderpreise gingen an das Archiv der Migration und den
Verein Nubigena Wolkenkind.

Neben einem Award, der von Farshid Larimian, einem Wiener
Künstler mit iranischen Wurzeln, gestaltet worden war,
erhielten die Gewinner 2.000 Euro Preisgeld und werden vom
ORF Landesstudio Wien porträtiert.
 
KOSMO-Redaktion

7. Diversity Media Week

Bock auf Kultur geht wieder los

„Migration ist kein Störfall“

Das könnte Sie auch interessieren:
Essen für alle
Durch schnittliche Ausgaben für Lebensmittel welt weit. Ein Vergleich. Wie viel Geld geben Menschen
für Essen aus? mehr »

8000€ im Monat!
Deutsch land ist erstaunt! Verdienen auch Sie jetzt ganz einfach mehr als 8000€ im Monat!  mehr »

„COPSTORIES“: Die neue ORF-Serie im März
Polizisten und Polizistinnen sind auch nur Menschen. So lautete die Message des ORF-Mo de ra tors bei
der Presse vorstellung der neuen ORF Serie „Copsto ries“. Unser KOSMO-Reporter... mehr »

Paparazzi-Fotos: Kroati sche Spieler nackt im Pool
Papa razzi-Fotos von kroati schen National mann schaftsspie lern, die nackt in den Pool ihres Hotels in
Brasilien springen, haben den Trainer der Mannschaft Niko Kovač mächtig verär gert. mehr »

Bank Austria CashBack
Geld zurück aufs Konto  mehr »

Aktuelle Ausgabe

Aktuelle Ausgabe als
PDF zum Nachlesen 

COVER STORY: 
Baby Boom

INTERVIEW: 
Dragana Mirković

REPORTAGE: 
Automuseum Zagreb

Zum Bestellformular

Zusendung

KOSMO-ABO: Lassen
Sie sich KOSMO

bequem nach Hause
zusenden!

Versandkostenbeitrag
nur 11,- EUR (10

Ausgaben).

Facebook

ANZEIGE
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22.	  Oktober	  2014:	  www.culturalatina.at	  „Preisverleihung	  ,Wiener	  Mut‘:	  Engagierte	  WienerInnen	  

mit	  und	  ohne	  internationale	  Wurzeln	  ausgezeichnet“	  

http://www.culturalatina.at/de/chronik/item/471-‐preisverleihung-‐wiener-‐mut-‐engagierte-‐

wienerinnen-‐mit-‐und-‐ohne-‐internationale-‐wurzeln-‐ausgezeichnet	  
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22.	  Oktober	  2014:	  www.dijaspora.tv	  „Preisverleihung	  ,Wiener	  Mut‘“	  

http://www.dijaspora.tv/de/details/artikel/preisverleihung-‐wiener-‐mut.html	  
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Events

Preisverleihung “Wiener Mut”Preisverleihung “Wiener Mut”
22.10.2014

Im Rahmen der Preisverleihung “Wiener Mut”, welche am 21. Oktober in
Wien stattfand, wurden engagierte WienerInnen für ihren Beitrag zu
Vielfalt Wiens ausgezeichnet. Initiator und Organisator sind der Verein
Wirtschaft für Integration und das Wiener ORF-Landesstudio.

Zum ersten Mal fand am 21. Oktober 2014 in Raiffeisen Forum Wien die
Verleihung des Preises “Wiener Mut” statt. Dieser Auszeichnung ehrt WienerInnen
mit und ohne internationalen Wurzeln, welche mit ihrem Engagement einem
vielfältigen Leben in der Hauptstadt beitragen. “Es ist die Vielfalt, die unsere Stadt zu
dem macht, was sie ist: Eine lebendige Großstadt, in der es ein fruchtbares
Zusammenleben verschiedener Sprachen, Kulturen und Nationen gibt“, so Georg
Kraft-Kinz und Ali Rahimi, Obleute von Wirtschaft für Integration und
Brigitte Wolf, Direktorin des ORF Landesstudio Wien.

PreisträgerInnenPreisträgerInnen
Insgesamt bewarben sich 187 Persönlichkeiten,
Vereine, Gruppen und Initiativen für den Preis
“Wiener Mut” und eine Fachjury wählte jeweils eine/n
Gewinner/in in 6 Kategorien.

Bildung - „Zukunft beginnt jetzt“

Plattform für Kulturen, Integration und Gesellschaft
Bühne - „BühnenstürmerInnen“ (Bühne)
DSCHUNGEL BUS
Küche und Kulinarik - „Vielfalt, die schmeckt“
PROSI Exotic Supermarket
Sport - „WeltmeisterInnen von Morgen“
Verein Goodball
Wirtschaft - „Erfolgreich wirtschaften in Wien“
Pauser Diversity & Inclusion Consulting
Wissenschaft - „Weltweit denken“
Nuno Maulide, Universität Wien

PreisträgerInnen des Sonderpreises sind das Archiv der Migration und der
Verein Nubigena Wolkenkind. 

Weitere Nachrichten:

Wien-Innere Stadt  

Heute 5°
3°

<1 mm/h
35 km/h

Do

5°
4°

mehr auf 

�

Dijaspora-Video
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Aus der Redaktion

Probleme4mit
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Dijaspora-Portrait

Stjepan4Stažić4$
Basketballspieler

TV Sendung

Dijaspora4Uživo4$428.11.2014

Wien

Warum4wir4Wien4lieben?

Heiliger Sava Ball in Wien

Programm4des4Hl.4Sava4Balls4in
Wien

0Gefällt mirGefällt mir TwitternTwittern 0 0

SPORT & FREIZEIT

Benefizkonzert4für4Paraćin4$
Nataša4Veljković

Gemeinsam4für4Ostserbien Programm4des4Hl.4Sava4Balls4in
Wien

Bio$Obst4und4Gemüse4in4Wiener
Schulen

HOME
POLITIK &

GESELLSCHAFT
ARBEIT &

WIRTSCHAFT
KULTUR &

LEUTE
SPORT &
FREIZEIT

GESUNDHEIT &
SOZIALES

BILDUNG &
FAMILIE

EVENTS &
LIFESTYLE

BENEFIZVERANSTALTUNGEN
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22.	  Oktober	  2014:	  ORF-‐TV-‐Beitrag	  im	  Rahmen	  der	  Sendung	  „Wien	  heute“	  über	  die	  Verleihung	  der	  

Preise	  „Wiener	  Mut	  –	  Vielfalt	  findet	  Stadt!“	  

https://www.youtube.com/watch?v=NFoZOTI1CuA	  

	  

26.	  Oktober	  2014:	  ORF-‐TV-‐Beitrag	  im	  Rahmen	  der	  Sendung	  „Heimat,	  fremde	  Heimat“	  über	  die	  

Verleihung	  der	  Preise	  „Wiener	  Mut	  –	  Vielfalt	  findet	  Stadt!“	  

https://www.youtube.com/watch?v=U4ZgnqoJde0#t=25	  

	  

30.	  Oktober	  2014:	  Raiffeisenzeitung,	  Nr.	  44,	  S.	  15	  „Auszeichnung	  für	  engagierte	  Wiener“	  
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Oktober	  2014:	  St.	  Pölten	  KONKRET,	  S.	  48	  „Interkulturelles	  Mentoring	  an	  städtischen	  Schulen“	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

48 St. Pölten KONKRET 10/2014

STADT FÜR MICH. . . .

Zwei Frauen, die mit beiden Beinen im Leben stehen und selbst
Erfahrungen in diesem Bereich gesammelt haben, begleiten die
Teilnehmerinnen mit dem medizinischen Wissen einer Ärztin und
der professionellen Unterstützung einer Trainerin für Erwachse-
nenbildung. Ein kostenfreier Info-Abend zum Seminar findet am
Dienstag, 2. September von 18 - 19 Uhr im Rathaus St. Pölten
statt.
Seminarangebot: ab 9. September für acht Wochen, dienstags von
18 - 20 Uhr im Rathaus
Kosten: 200 Euro, 150 Euro für die ersten 30 Teilnehmerinnen
Anmeldung: Manuela Püringer, 0676/5309455, manuela.puerin-
ger@noveko.at
Details: www.noveko.at, www.herzfonds.at

Im „leichter“ Leben - ohne Übergewicht liegt der aktuel-
le Schwerpunkt der Aktion „FrauenHerz St. Pölten“, eine
Kooperation des Österreichischen Herzfonds und des
städtischen Büros für Diversität. In unserem Gesund-
heitssystem ist für viele Fragen zu diesem Thema meist
keine Zeit. Im Seminar wird den eigenen Bedürfnissen
gebührend Raum geboten.

SEMINAR FÜR FRAUEN:
„ABNEHMEN ANDERS“

Vier Schulen in St. Pölten können sich auch im neuen Schuljahr
über Unterstützung freuen: Sie werden von Interkulturellen Men-
torInnen begleitet. Einmal pro Woche besucht eine Mentorin oder
ein Mentor „ihre“ Klasse um mit SchülerInnen zu arbeiten. In ers-
ter Linie sind die Studierenden mit Migrationserfahrung als Vor-
bilder, BelgeiterInnen, BeraterInnen und Lernhilfen für jene Kin-
der da, die aufgrund ihrer Migrationsbiographie einen erhöhten
Bedarf an Unterstützung haben. So erleben die Kinder und Ju-
gendlichen, dass MigrantInnen in Österreich durchaus erfolgreich
sind und dass Mehrsprachigkeit ein wertvoller Vorteil in Beruf
und Studium ist. Durch die besondere Zuwendung werden die
SchülerInnen beim Lernen motiviert und ihr Selbstvertrauen ge-
stärkt - vor allem lernen sie auch, ihren eigenen kulturellen und
sprachlichen Hintergrund wertzuschätzen.
Das Projekt wird finanziell unterstützt von: BMEIA, Büro für Di-
versität St. Pölten, Vielfalter, Land NÖ und MA 7.

INTERKULTURELLES
MENTORING AN
STÄDTISCHEN SCHULEN

Das Büro für Diversität bietet im Wintersemester 2014/15 Deutschkurse
unterschiedlicher Niveaustufen für erwachsene MigrantInnen an. Die
wöchentlichen Kurse (14 Doppeleinheiten) starten ab Dienstag, 14. Ok-
tober. Anmeldungen werden ab 8. September im Büro für Diversität
(Rathaus, Rathausplatz 1) entgegengenommen. Der Kursbetrag von 30
Euro ist ebenfalls im Büro für Diversität zu bezahlen. (Nur dann ist die
Anmeldung gültig.)

Leitung: DSA Christine Schaffer-Reinsperger
Ort: Volkshochschule St. Pölten, Kolpingstraße 1 (Achtung neue Adresse!)
Kurszeiten:
Deutschkurs für AnfängerInnen (ohne Deutschkenntnisse): 10.20 Uhr -
12 Uhr
Deutschkurs für AnfängerInnen (mit leichten Deutschkenntnisse): 13.30
Uhr - 15.10 Uhr
Deutschkurs für Fortgeschrittene: 8.20 Uhr - 10 Uhr

DEUTSCH LERNEN IN ST. PÖLTEN

Im Oktober starten wieder Deutschkurse für erwachsene MigrantInnen. Anmeldung
ab 8. September im Büro für Diversität im Rathaus.

Das Team hinter dem Projekt, v.l. Bärbel Kramer (Ö Herzfonds), Mag.a Martina Ei-
gelsreiter (Büro für Diversität), Manuela Püringer (Coaching) und Ärztin Dr.in med.
Jennifer Püringer.

Vier Schulen in St. Pölten werden als Projekt im neuen Schuljahr von Interkulturellen
MentorInnen begleitet.
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1.	  November	  2014:	  ORF-‐TV-‐Beitrag	  im	  Rahmen	  der	  Sendung	  „Wien	  heute“,	  Portrait	  des	  Projekts	  

anlässlich	  der	  Auszeichnung	  mit	  dem	  Preis	  „Wiener	  Mut	  –	  Vielfalt	  findet	  Stadt!“	  

https://www.youtube.com/watch?v=3dMbdfib-‐JE	  

	  

November	  2014:	  iv.positionen,	  S.	  22	  „Wiener	  Mut!“	  
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3 Kontakt	  

Mag.a	  Dr.in	  Susanne	  Binder	  

susanne.binder@univie.ac.at	  

Tel:	  0664	  7	  365	  09	  60	  

Sierningstraße	  3,	  3231	  St.	  Margarethen/Sierning	  

	  

Trägerverein:	  	  

Plattform	  für	  Kulturen,	  Integration	  und	  Gesellschaft	  

Verein	  der	  AbsolventInnen	  des	  Instituts	  für	  Ethnologie,	  Kultur-‐	  und	  Sozialanthropologie	  der	  

Universität	  Wien,	  Universitätsstraße	  7/4.	  Stock,	  1010	  Wien	  

http://www.univie.ac.at/alumni.ethnolgie,	  alumni.ethnologie@univie.ac.at	  

	  	  
	  
	  

	  
	  
	  
Durchgeführt	  mit	  Unterstützung	  des	  Instituts	  für	  Kultur-‐	  und	  Sozialanthropologie	  der	  Universität	  Wien.	  

	  
	  
	  
	  	  

	  
Dieses	  Projekt	  wird	  durch	  das	  Bundesministerium	  für	  Europa,	  Integration	  und	  Äußeres	  kofinanziert.	  Gefördert	  von	  der	  

Initiative	  Vielfalter	  und	  dem	  Büro	  für	  Diversität	  St.	  Pölten.	  

	  

	  
	  
	  

	  

	  
	  
	  


